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AMTLICHE NACHRICHTEN 
EINWOHNERMELDE- UND PASSAMT NICHT BESETZT 
 
Aufgrund einer Programmumstellung ist das Einwohnermeldeamt sowie das 
Passamt  
 
ab Donnerstag, 25.08.2022 bis einschließlich Mittwoch, 31.08.2022 

g e s c h l o s s e n . 
 
Wir bitten um Beachtung, dass Ihre Anliegen in dieser Zeit nicht bearbeitet werden 
können. Dringende melde- oder passrechtliche Angelegenheiten daher bitte 
vorher erledigen. 
 
Ab Donnerstag, 01.09.2022 ist das Einwohnermeldeamt und auch das Passamt 
wieder geöffnet. 

Gemeindeamt 
        Aicha vorm Wald 

-  -  - 

 
Erfolgreiche Schwimmwoche 

 
Vom 11.  bis zum 15. Juli 2022 fand unsere Schwimmwoche für die 1. und 2. Klasse 
in Zusammenarbeit mit der Wasserwacht Tiefenbach im Freibad Gramming statt.  
Während die Nichtschwimmer einen Schwimmkurs machten, absolvierten die 
Kinder, die bereits schwimmen konnten, ein Schwimmtraining. Dabei übten sie 
fleißig das ausdauernde und richtige Schwimmen, das Rückenschwimmen und das 
Tauchen. Auch das Springen von Beckenrand und Startblock wurde trainiert.  
Am Ende der Woche konnten viele Kinder ein neues Schwimmabzeichen 
(insgesamt 39!) in Empfang nehmen. Neben einigen Seepferdchen und vielen 
Piraten, schafften 8 Kinder der 1. und 2. Klasse auch das Schwimmabzeichen in 
Bronze. Dazu gratulieren wir ihnen ganz herzlich! 
Besonderen Spaß machten allen Kinder die kleinen Wasserspiele und das 
abschließende Rutschen auf der Wasserrutsche.   
 
 
Caroline Kotz, Rin 
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Klimafest an der Grundschule     
 
In der vorletzten Schulwoche fand an der Grundschule eine Projektwoche zum Thema  

 
„Klima- was können wir tun?“ 

statt. 
 
Dazu beschäftigten sich alle Klassen mit Themen rund ums Klima und seinen Veränderungen. Die erste Klasse 
wollte zuerst einmal wissen, was ist Klima und was hängt alles damit zusammen. In der zweiten Klasse lernten 
die Kinder besonders viel über Müll: wie kann man ihn trennen, was hat Müll für Konsequenzen für unser 
Klima? In diesem Zusammenhang sammelte die 2. Klasse ihren gesamten Plastikmüll eine Woche lang und 
baute damit einen „Mülltornado“; auch stellte sie in allen Klassenzimmern Biomülleimer und in der Aula für 
alle einen Plastikmüllbehälter auf. 
 
Die SchülerInnen der 3. Klasse testeten sich selbst und errechneten ihren eigenen „Ökologischen 
Fußabdruck“. Dabei machten sie sich bewusst, dass jede/r von uns mehr verbraucht als „eine Erde“, und dass 
man diesen ökologischen Fußabdruck eigentlich ganz einfach durch eine umweltbewusstere Lebensweise im 
Alltag verbessern kann. 
 
Die 4.Klasse schließlich hat sich das Wasser vorgenommen. Sie staunte sehr über die Unmengen an Wasser, 
die bei der Produktion von Alltagsgegenständen wie T-Shirts, Handys oder auch Lederschuhen verbraucht 
werden; virtuelles Wasser wird das genannt, weil es nicht offensichtlich sichtbar, sondern versteckt 
verbraucht wird. 
 
Beim Klimafest, dem Abschluss der Projektwoche, konnten alle Klassen ihr neues Wissen den Eltern und 
Gästen in der Turnhalle der Grundschule beweisen.  
 
Sehr professionell präsentierten auch schon die kleinsten SchülerInnen ihre Ergebnisse auf der Bühne. Mit 
Schaubildern, konkreten Beispielen aus ihrem täglichen Leben erklärten die Kinder den ZuschauerInnen, wie 
einfach es manchmal wäre, dem Klima Gutes zu tun. 
 
Als Höhepunkt des lehrreichen Nachmittags führte die 4.Klasse mit ihren Lehrerinnen Frau Bredl und Frau 
Schwaiberger das Singspiel „Pablo, der kleine Wassertropfen“ auf. Darin wurden auf spielerisch musikalische 
Weise der Wasserkreislauf, aber auch die Folgen von Wasserverschmutzung für alle Lebewesen erklärt. Mit 
mal nachdenklichen, mal schmissigen Liedern und Sprechgesängen, mit Tänzen, unter anderem auch selbst 
begleitet mit Boomwhackers zeigten die Kinder ihr musikalisches, schauspielerisches Können unter der 
Leitung ihrer Musiklehrerin Frau Bredl. 
 
Zum Abschluss des Musicals forderten alle Kinder der Grundschule die Erwachsenen mit dem Lied 
„Klimaheld“ auf, sich ihnen anzuschließen und fürs Klima selbst aktiv zu werden. 
 
Nach dem langen und wohl verdienten Applaus dankte Schulleiterin Frau Kotz mithilfe einiger Kinder noch 
allen, die die Schule in diesem Schuljahr 2021/22 unterstützt haben:  
 
unter anderem wurde die Gemeinde Aicha v.Wald, mit Bürgermeister Hatzesberger genannt , die die Schule 
besonders im Rahmen der Digitalisierung technisch sehr gut ausgestattet hat; aber auch die Damen vom 
Pfarreiteam und vom Frauenbund, die sehr schöne religiöse Projekte initiieren, wurden dankend erwähnt; 
weiterhin dankte die Schule allen sonstigen außerschulischen Partnern, wie dem Kindergarten, der 
Kreismusikschule, der Sportfakultät Passau, den Aichaer Sportvereinen, dem Busunternehmen Hutzler etc. für 
die stets gute Zusammenarbeit.  
 
Ein Dankeschön ging dabei auch an die Schülereltern, die sich im Elternbeirat, Förderverein oder auch sonst 
aktiv am Schulleben beteiligen. 
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Schulintern bedankte sich Caroline Kotz besonders beim Hausmeister Sigi Lechner mit dem Reinigungsteam, 
den Kräften der Mittagsbetreuung und selbstverständlich ging ein besonderer Dank an das ganze Kollegium 
mit Sekretärin für den Fleiß und die stets überaus gute Teamfähigkeit und gegenseitige Unterstützung in 
diesem immer noch von Corona bestimmten vergangenen Schuljahr.  
 
Nach dem offiziellen Teil wurden alle Gäste und die ganze Schulfamilie mit kulinarischen Köstlichkeiten und 
Getränken, die alle gut fürs Klima sind, verwöhnt. Verkauft wurden zudem eine von der 3.Klasse selbst 
gemachte Kartoffelsuppe, recycelte Alltagsgegenstände und ausgemusterte Kinderbücher aus der 
schuleigenen Antolinbücherei. 
 
Viele Eltern mit ihren Kindern, ehemalige und aktive Lehrkräfte ließen das Klimafest bei idealem Wetter im 
Pausenhof ausklingen. 
 
Am Ende halfen viele unaufgefordert mit, die Aula und den Pausenhof wieder „schultauglich“ herzurichten. 

 
Allen Beteiligten am Klimafest ein herzliches „Vergelt´s Gott“! 

 

 

Caroline Kotz, Rin 

-  -  - 
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INFORMATION zu Fahrtickets und Umweltjahreskarten im VDW - Verbundtarif DonauWald 
 
Nachdem bereits jetzt viele Erziehungsberechtigte die neuen UMWELT-Jahreskarten zum neuen  
Schuljahr 22/23 (Stichtag für Beantragung zum 01.09.2022 = 10.08.2022) beantragen, möchten wir hiermit 
Informationen über Neuerungen im VDW (Verbundtarif DonauWald) und für den Bezug der 
Umweltjahreskarten geben: 
  
 Mit der neuen und kostenlosen Verbund-App vdw.mobil (erhältlich für Android und iOS) können nun 

viele Regelfahrscheine (Einzel-, Variokarten, 9-€-Ticket) auch als Handy-Ticket erworben und bspw. via 
PayPal bezahlt werden.  

 Die Umweltjahreskarten gibt es weiterhin für Schüler (UMWELT-Jahreskarte Schüler) und für Erwachsene 
(UMWELT-Jahreskarte) 

 Im Vergleich zu den Monatskarten sind bei der UMWELT-Jahreskarte (Erwachsene) nur 6 Monate zu 
zahlen, die weiteren 6 Monate werden vom Landkreis Passau und der VDW übernommen. 

 Die UMWELT-Jahreskarte Schüler wird seit diesem Schuljahr noch stärker bezuschusst. So zahlen Inhaber 
statt bisher 8,5 Schülermonatskarten nur noch 7 Schülermonatskarten und können 12 Monate fahren. 
Um die Monatsbelastung für Schüler und Auszubildende bzw. deren Eltern gering zu halten, werden 
diese 7 Monate verteilt auf 12 Monate anteilig von der angegebenen Bankverbindung abgebucht. 

 Vor Einführung des VDW war der Bezug einer UMWELT-Jahreskarte nur über den Nachweis des 
Erstwohnsitzes im Landkreis Passau möglich, welcher auf dem Antragsformular durch die Gemeinde 
bestätigt werden musste. Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals informieren, dass dieser Prozess 
seit Einführung des VDW entfallen ist.                                                                    
Die UMWELT-Jahreskarten können nun ohne Umweg über die Gemeinde direkt beim Verkehrsunternehmen 
(auch online) beantragt werden unter: https://vdw-mobil.de/tickets/umwelt-abos/                                                                                        
Hier findet sich auch ein PDF-Formular, welches selbstverständlich auch weiterhin schriftlich eingereicht 
werden kann. 

Landratsamt Passau 
         ÖPNV u. Schülerbeförderung 

-  -  - 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft 
Anträge bis 30. September 2022 stellen 

Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und Forstwirtschaft tätig waren, können eine 
Ausgleichsleistung beantragen, darauf macht die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und 
Forstwirtschaft (ZLA) aufmerksam. 
Anspruch hierauf hat, wer eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung bezieht und am 1. Juli 2010 das 
50. Lebensjahr vollendet hat. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine 
rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und 
Forstwirtschaft nachzuweisen. 
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens 
sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. 
Auch ehemalige Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des 
Zusatzversorgungswerkes haben, können einen Antrag auf Ausgleichsleistung stellen. 
Die maximale Geldleistung beträgt zurzeit monatlich 80 Euro für Verheiratete und 48 Euro für Ledige. 
Anträge sind bis zum 30. September 2022 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn der Antragsteller 
bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2022 bezogen hat. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die 
Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2022 verloren. 
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft, 
Druseltalstraße 51, 34131 Kassel (Tel.: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-49, Mail: info@zla.de). Weitere 
Informationen finden sich im Internet unter www.zla.de.  

ZLA 
-  -  - 
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-  -  - 

B12 Hammerbachtalbrücke: Ab 22.08. Einbahnverkehr wegen Erneuerung der Übergangskonstruktion 

Die Übergangskonstruktion der Hammerbachtalbrücke weist altersbedingte Schäden auf und muss erneuert 
werden. Der Verkehr wird für die Dauer der Maßnahme von Fürstenzell/AS-Passau-Mitte nach Passau 
einbahnig an der Baustelle vorbeigeführt, für den Verkehr stadtauswärts in Richtung Fürstenzell / A 3 Passau-
Mitte wird die Straße voll gesperrt. Die Einbahnregelung wird am 22.08.2022 ab 9.00 Uhr eingerichtet und 
dauert voraussichtlich bis 07.10.2022. 
         Staatliches Bauamt Passau 

-  -  - 
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Tolle Zusammenarbeit mit den Sportvereinen 

 
Nachdem die Kinder der Grundschule schon ein Schnuppertraining beim Fußball und beim Turnen machen 
durften, hat uns auch noch der Tennisverein eingeladen mit den Schulklassen vorbeizuschauen.  
 
Nach einem kurzen Aufwärmtraining wurden die Kinder in Gruppen eingeteilt und durften zeigen, wie gut sie 
schon mit Schläger und Ball umgehen können. Die kleinen Spiele machten den Kindern viel Spaß. Am Ende 
gab es auch noch ein Eis für alle. Vielen Dank dafür! Ein großes Dankeschön auch an die 7 Vertreter des 
Tennisvereins Barbara Bürgermeister, Yvonne Hölldobler, Günther Willmerdinger, Johanna Sterner, Florian 
Otto, Kathrin Kerschhackl und Werner Schlager die sich Zeit nahmen, unseren Kinder mit viel Geschick und 
Spaß Tennis näherzubringen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Caroline Kotz, Rin 
-  -  - 

 
 

Supergetreide und Multitalent 

Mehr Hafer auf dem Speiseplan, der Gesundheit zuliebe  

Ab Mitte August ernten wir hierzulande Hafer. Zum großen Teil findet das Getreide in Deutschland Verwendung als 
Tierfutter. Warum das Süßgras aber auch ein richtiges Multitalent für die Ernährung ist, erklärt Eva Kirchberger, 
Ernährungsberaterin beim VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB): „Hafer enthält gut dreimal so viel Fett wie 
andere Getreidesorten und dabei ein günstiges Fettsäureverhältnis. Außergewöhnlich sind zudem das hochwertige 
Eiweiß und der hohe Gehalt an Mineralstoffen und Vitaminen“.  
Was aber Hafer zum Supergetreide macht, sind die darin enthaltenen Beta-Glucane. Diese löslichen Ballaststoffe haben 
neben ihrer beruhigenden Wirkung auf Magen und Darm auch eine cholesterinsenkende Wirkung. Die zähflüssige 
Konsistenz der Beta-Glucane verzögert die Verdauung und Resorption von Kohlenhydraten. Dies führt zu einem 
schwächeren Anstieg der Blutzuckerwerte und zu einem geringeren Insulinbedarf. Ein großer Vorteil, nicht nur für 
Diabetespatienten.  
In der Küche kommt Hafer in verschiedenen Verarbeitungsformen zum Einsatz. Neben ganzen spelzfreien Körnern gibt 
es Haferflocken, Haferkleie, Hafergrütze und Hafermehl im Handel. Haferdrinks dienen als Milchersatz. Das Getreide 
schmeckt in Brei, Müsli, Suppen, Eintöpfen und Bratlingen. Gemischt mit Weizen- oder Dinkelmehl eignet sich Hafer auch 
für die Herstellung von Brot und Gebäck. 
„Schenken Sie Ihre Gesundheit zuliebe Hafer in Zukunft mehr Beachtung“, empfiehlt Kirchberger. „Die unlöslichen 
Ballaststoffe des Getreides wirken sich auch sehr positiv auf die Verdauung aus“. 
Weiterführende Informationen finden Sie in unserem VSB-Tipp: Hafer – Supergetreide und Multitalent 

-  -  - 
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- 22 - 

Pfarrnachrichten         

Pfarrverband Fürstenstein 
Burgstr. 8 | 94538 Fürstenstein | ℡ 08504/1608 | � 08504/5142| pfarramt.fuerstenstein@bistum-passau.de 

         Öffnungszeiten Pfarrbüro Fürstenstein: Montag bis Donnerstag 8.00 – 13.00 Uhr 
P                                    Pfarrbüro Eging am See: Montag 9.00 - 12.00/14.00 - 17.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Ausgabe 17/2022 (22.08.2022 - 04.09.2022) 

Personelle Verstärkung im Pfarrverband Fürstenstein 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

ich freue mich sehr, mich Ihnen als neuer Pfarrvikar im Pfarrverband Fürstenstein vorstellen zu dürfen! 
Mein Name ist Pater Ambrosius Obermeier OSB. Ich bin 41 Jahre jung und in Nürnberg geboren und 
aufgewachsen. 
Nach dem Abitur und dem Zivildienst habe ich in Erlangen Romanistik studiert und bin nach dem Abschluss 
dieses Studiums 2007 in den Benediktinerorden eingetreten – zunächst in St. Ottilien, dann in Niederaltaich. 
Nach dem Studium der Theologie und der Philosophie in München, durfte ich von unserem Bischof Dr. Stefan 
Oster SDB die Diakonenweihe (2015) und die Priesterweihe (2016) empfangen. Nach weiteren Studien in 
München war ich dann seit 2017 bis jetzt als Pfarrvikar im Pfarrverband Hengersberg tätig. 
Zum 1. September 2022 darf ich nun als Pfarrvikar in Ihrem Pfarrverband Fürstenstein mit Wohnsitz in 
Thannberg einen Neuanfang im Dienst der Seelsorge in unserer Diözese von Passau wagen. 
Der Primizspruch, unter den ich mein priesterliches Wirken gestellt habe, ist ein Zitat aus dem Buch Jesaja 
(12,3): 

„Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude aus den Quellen des Heils.“ 
 

Diese Worte sagen Wesentliches über den priesterlichen Dienst aus. Denn das Besondere und 
Unverwechselbare dieses Dienstes besteht darin, für und mit den Menschen Quellen des Heils zu erschließen 
und gemeinsam reichlich daraus zu schöpfen. Dies geschieht vor allem in der gemeinsamen Feier der 
Gottesdienste und der Sakramente. Gerade hier dürfen wir in besonderer Weise die Nähe und die 
überströmende Liebe Gottes erfahren.  
Ich freue mich sehr darauf, Sie persönlich kennenzulernen und mich gemeinsam mit Ihnen auf das Abenteuer 
des Glaubens einzulassen. 
So hoffe ich, dass wir gemeinsam immer mehr aus den Quellen des Heils zu schöpfen lernen! 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
Ihr P. Ambrosius Obermeier OSB 
 

Mesnerwechsel in Fürstenstein 
 

Frau Ana Sitter gibt zum 31.08.2022 auf eigenen Wunsch nach 17 Jahren ihre Mesnertätigkeit in der 
Pfarrkirchenstiftung Fürstenstein auf. Für diese Zeit sagen wir ein herzliches „Vergelts Gott“ und wünschen Frau 
Sitter weiterhin alles erdenklich Gute.  
Die Mesneraufgaben werden ab 01.09.2022 von einem Mesner-Team übernommen. Das Team besteht aus Frau 
Sonja Egyed, Frau Johanna Winklmeier und Frau Andrea Krückl. Frau Sitter hat sich bereit erklärt, auszuhelfen, 
wenn Not am Mann (Frau) ist. Für den Blumenschmuck hat sich Frau Elisabeth Miemietz zur Verfügung gestellt. 
Allen Damen jetzt schon ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement! 
 

Urlaub von Dekan Johannes Graf 
 

Ab Dienstag, den 16.08.2022, befindet sich Dekan Johannes Graf im Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich während des Urlaubes von Dekan Johannes Graf außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros bitte an 
Pfarrvikar Dr. Sijil Muttikkal (Tel. 08544/386) 

 
PGR Fürstenstein 

 

Herzliche Einladung zur PGR-Sitzung in Fürstenstein am Mittwoch, den 31.08.2022 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Fürstenstein.  

Aicha v.W.  – Eging a. See – Fürstenstein – Nammering 
Thannberg – Oberpolling - Weferting 
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Gottesdienständerung in der Urlaubszeit 
 

Bitte beachten Sie, dass in der Zeit vom 16.08.- 13.09.2022 im gesamten Pfarrverband die Werktagsmessen 
entfallen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 
 

Tauftermine 2022/2023 für den gesamten Pfarrverband Fürstenstein 
 

Aicha /Weferting    Eging              Fürstenst./Oberpolling           Nammering              Thannberg             

Sa., 01.10. / 14:00 

Sa., 29.10. / 14:00 

So., 27.11. / 11.30  

Sa., 07.01. / 14:00 

Sa., 17.09. / 14:00 

So., 16.10. / 11:30 

Sa., 12.11. / 14:00 

So., 11.12. / 11:30 

So., 08.01. / 11:30 

 

 

Sa., 24.09. / 14:00 

So., 23.10. / 11.30  

Sa., 19.11. / 14:00 

So., 18.12. / 11:30 

Sa., 14.01. / 14:00 

 

So., 11.09. / 11:30 

Sa., 15.10. / 14:00 

So., 20.11. / 11:30 

Sa., 17.12. / 14:00 

So., 22.01. / 11:30 

 

So., 18.09. / 11:30  

Sa., 22.10. / 14:00 

So., 04.12. / 11:30 

Sa., 21.01. / 14:00 

 

 

 
 

Anmeldung zur Taufe und weitere Auskünfte im Pfarramt Fürstenstein 
 

Gottesdienstordnung 
Samstag, 27.08. Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus  
Eging 13.00 Uhr  Trauung des Brautpaares Benjamin Hauzenberger u. Nina Buchbauer  
Weferting 19.00 Uhr  Heiliges Amt 

Marianne Kölbl f. Rosa Weikelstorfer / Franz Schlögl f. Georg Kölbl / Fam. Maria Walter/Eder f. 
Anna Reischl / Fam. Helmut Günthner f. Anna Reischl / Geschw. Ascher f. Vater z. Stg.  

Eging 19.00 Uhr  Heiliges Amt 
Theresia Breinbauer/Schießl f. Max Reitberger / Fam. Thomas Hauzenberger f. Tante Fanny 
z. Stg. / Fam. Josef Späth f. lb. Ehefrau u. Mutter z. Stg. / Fam. Schöfberger, Böhmöd f. Josef 
Wasmeier / Fam. Hans Anetsberger f. Josef Wasmeier / Elisabeth Ragaller m. Sohn Andreas 
u. Andrea f. lb. Ehemann u. Vater z. Stg. / Waltraud Sattler f. Mutter, Schwiegerm. u. Oma z. 
Gtg., f. Vater u. Opa z. Gtg. u. ganze Verwandtschaft / Familie Georg Schall f. Bruder Sepp / 
Gabi Wenig m. Fam. f. Raster Oma z. Stg. / Fannerl Rauscher f. Eltern  

Sonntag, 28.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Nammering 8.30 Uhr  Pfarrgottesdienst 

Für alle Lebenden u. Verstorbenen unseres Pfarrverbandes / Theresia Winter, Nammering f. 
Angela Obermeier / Fam. Michael Moritz, Renholding f. Erna Reitberger / Konrad Stömmer f. 
Schwester Theresia Doletschek / Monika Neumüller m. Kindern f. Eltern u. Großeltern Berta u. 
Albert Nickl  

Thannberg 8.30 Uhr  Heiliges Amt 
Fam. Asen, Otting-Thannberg f. Hermann Schafhauser / Anna Moser u. Christiane f. Hermann 
Schafhauser / Geschwister Mader f. lb. Mutter z. Gtg. / Anna Moser m. K. f. Ehemann, Vater, 
Schwiegerv. u. Opa z. Stg. / Anna Greipl f. lb. Ehemann, Vater, Schwiegerv. u. Opa Georg 
Greipl z. Gtg. u. 2. Stg.  

Aicha v. W. 10.00 Uhr  Heiliges Amt 
Luise Grubmüller f. für verst. Angehörige / Fam. Martina Mosinger f. lb. Bekannte Greti Brein / 
Max Hechinger, Semmelreut, f. Greti Brein / Luise Grubmüller m. Fam. f. Ehemann u. Vater z. 
Stg. / Fam. Luise Kirchberger f. Ehemann, Vater, Schwiegerv., Opa u. Uropa z. Stg. / Fam. 
Josef Lang f. Tochter u. Schwester Carmen z. Stg.  

Fürstenstein 10.00 Uhr  Heiliges Amt 
Willi u. Roswitha Seidl f. gt. Freund Georg Markl / Aloisia, Georg u. Sven Kaiser f. Mutter u. 
Oma Hedwig Muss / Annemarie Eisner m. Fam. f. Ehemann u. Vater Siegmund Eisner / 
Katharina Jursik u. Thorsten Kühn f. Mutter Angelika Jursik / Angela Obermeier m. Edwin f. 
Sohn u. Bruder Maximilian Hobelsberger z. Gtg. / Fam. Moser, Wendlberg f. Herbert Moser, 
Raming  
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Fürstenstein 11.30 Uhr  Taufe der Kinder Felix Brenninger und Max Michael Fries  

Freitag, 02.09. Hl. Nonnosus, Abt von Sorakte  
Thannberg 19.00 Uhr  Herz-Jesu-Rosenkranzandacht in der Schöpfungskapelle  
Samstag, 03.09. Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer  
Aicha v. W. 14.00 Uhr  Trauung des Brautpaares Manuel Bauer u. Julia Bauer, geb. Steinhofer  
Oberpolling 19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 

Für alle Lebenden u. Verstorbenen unseres Pfarrverbandes / Georg Feichtinger, Fürstenstein 
f. Werner Sterl / Familien Simon u. Peter Wagner u. Walter Kaiser f. Maria Weishäupl / 
Waltraud Frisch m. Kindern f. Tante Maria Wolf / Angela Domani-Kessler f. geliebten 
Lebenspartner Ludwig Späth / Georg u. Elisabeth Moser f. Onkel Herbert Moser / Veronika 
Fuchs m. Fam. f. lb. Mama, Schwiegermama, Oma u. Uroma z. Gtg. / Marianne Neumeier u. 
Ludwig Krottenthaler f. Johann Madl  

Thannberg 19.00 Uhr  Heiliges Amt 
Geschwister Kroiß f. Vater z. Stg. / Gerlinde Braumandl u. Richard u. Fam. Winter f. Georg 
Wax / Fam. Markus Gsödl f. Georg Wax / Fam. Freddy Jedersberger f. Willi Lockinger  

Sonntag, 04.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Fürstenstein 8.30 Uhr  Heiliges Amt 

Robert, Sarah u. Christine Bableck f. Hans Donaubauer  

Aicha v. W. 8.30 Uhr  Heiliges Amt 
Luise Grubmüller m. Fam. f. Schwägerin u. Tante / Fam. Sepp Hartl f. Peter Roithmeier / Fam. 
Sepp Hartl f. Angelika Vaitl / Irmgard Stöger f. Ehemann, Vater, Schwiegerv. u. Opa z. Stg. u. 
Gtg. u. verst. Angehörige  

Nammering 10.00 Uhr  Heiliges Amt 
Alois u. Marianne Günthner f. Erna Reitberger u. Therese Doletschek  

Eging 10.00 Uhr  Heiliges Amt - musik. gestaltet von Maria u. Gunther Kölbl - 
Fam. Oskar Blüml f. Alfons Stetter / Julia u. Sandra f. lb. Oma Erna Zacher / Alois Geier m. K. 
f. Cousine Erna Zacher / Josef Ratzenböck u. Aloisia Neumeier f. Luise Drasch / Fam. Josef 
Graf f. Anna Fröhler / Gilda Feuchtmeyer m. Kindern f. Schwager u. Onkel Sepp Schall  

 
 

Pfarrnachrichten im Internet 
Die Pfarrnachrichten sind im Internet einsehbar unter: https://pfarrverband-fuerstenstein.bistum-passau.de 
 

Datenschutz 
Der gesetzlich geregelte Datenschutz sieht vor, dass vor der Veröffentlichung von personenbezogenen Daten die 
Zustimmung der Betroffenen eingeholt wird. Um gegebenenfalls Schwierigkeiten zu vermeiden, bitten wir um 
entsprechende Mitteilung, falls Sie nicht in unserem Pfarrbrief genannt werden wollen. 
 
 
Bitte beachten: Der Abgabetermin für Hl. Ämter, Hl. Messen und andere Veröffentlichungen in den nächsten 
Pfarrnachrichten (05.09.2022 -18.09.2022) ist Mittwoch, der 24.08.2022 
 
 
 
 

Im Pfarrverband sind wir für Sie da: 
Dekan Johannes Graf   Tel.: 08504 1608 E-Mail: johannes.graf@bistum-passau.de 
Pfarrvikar Dr. Sijil Muttikkal  Tel.: 08544 386  E-Mail: sijil.muttikkal@bistum-passau.de 
     Mobil: 0175 6764161 
Pastoralassistentin 
Pastoralreferentin Eva Reif  Tel.: 08504 957118 E-Mail: eva.reif@bistum-passau.de 
Pfarrverbandsbüro Fürstenstein: Tel.: 08504 1608 E-Mail: pfarrverband.fuerstenstein@bistum-  

               passau.de  
Christina Baier, Gabi Grymer, Lydia Zitzelsberger 
Pfarrbüro Eging am See  Tel.: 08544 1877 E-Mail: pfarramt.eging@bistum-passau.de 
Monika Holler      
 

 


